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36. Juli, 17 Uhr:

Nachtreffen der Toscana-Frak-

tion in der Verwaltungsstelle

312. Juli, 17.30 Uhr: 

AK Frauen in der Verwaltungs-

stelle

313. Juli, 17 Uhr: 

Ortsjugendausschuss in der

Verwaltungsstelle

318. Juli, 17.30 Uhr: 

Ausländerausschuss in der

Verwaltungsstelle

324. Juli, 17.30 Uhr: 

VKL-Sitzung in der Verwal-

tungsstelle

325. Juli, 17.30 Uhr: 

Angestelltenausschuss in der

Verwaltungsstelle

326. Juli, 14 Uhr: 

AK Arbeitslose in der Verwal-

tungsstelle

327. Juli, 14 Uhr: 

Rentenberatung durch Kollegin

Ida Neef nach tel. Vereinba-

rung in der Verwaltungsstelle

Termine im Juli 

Weitere Informationen auch 

im Internet:

www.heidelberg.igm.de

Die Anstrengungen und die Überzeugungsarbeit lohnen sich

Neue Mitglieder in 47 Betrieben 
Der gute Tarifabschluss überzeugt

viele: Der Mitgliederzuwachs kurz

vor der Sommerzeit hält immer

noch an. 

Fast die Hälfte der betreuten Be-
triebe unserer Verwaltungsstelle
sind bei den Neuaufnahmen da-

bei.Als wäre ein Wettbewerb aus-
gelobt?

316 IG Metall-Mitglieder wur-
den bis Mitte Juni neu gewonnen.
Sicher spielen dabei auch die Be-
triebsratswahlen in allen Betrie-
ben und zunehmende Unsicher-

heit in einigen Branchen eine
große Rolle.

Ein weiterer Grund sind die
Neueinstellungen bei Heidelber-
ger Druckmaschinen AG,ist doch
der größte Zuwachs an »Neuen«
von dort zu verzeichnen.7

Toscana-Fraktion der IG Metall zurück

Große Begeisterung bei den TeilnehmerInnen
Eine solch gute Stimmung gab es
nicht auf allen bisherigen Reisen.
Es hat aber auch alles gepasst,das
war die durchgängige Meinung
der Kolleginnen und Kollegen
der IG Metall und Verdi.

Vor allem des sehr gute Essen,
in großer Vielfalt und bester Qua-
lität, aber auch das gute Wetter
trugen zum guten Gelingen der
diesjährigen Reise bei.Etwa zwei
bis drei Kilo mehr an Gewicht
brachten die meisten, ohne Ge-
schenke, mit nach Hause.

Die seit Jahren sehr kleine Ra-
mazzotti-Fraktion bekam täglich
Zuwachs und vereinigte sich mit
Freunden des Chianti.
Sehr diszipliniert und mit großer

Aufmerksamkeit wurden alle
Ziele abgelaufen, von Barbara
ausgezeichnet erklärt.Sie hat im-
mer noch große Geduld mit uns
und freut sich auf uns.

Bei den zahlreichen »Neuen«
wurde immer wieder Neugier

geweckt, die es vielleicht beim
nächsten Mal zu befriedigen gilt.

Florenz, Lucca, Cinque-Terre,
Vinci, das Chiantigebiet oder
Montecatini Terme reizt einige
immer wieder.

Im nächsten Jahr 2007 viel-
leicht Elba, Siena, Pisa (wegen
der Studie),Volterra,das Chianti-
gebiet oder Grosseto.

Cosi Cosi?
Im Oktober 2006 vielleicht noch
drei Tage nach Reims,Verdun und
in die Völklinger Hütte? Oder al-
ternativ drei Tage nach Weimar zu
Schiller und Goethe, nach Erfurt
und auf die Wartburg?

Wir werden sehen...7
Die Toscana-Fraktion vor dem 
Museum Leonardo da Vincis

Standortbestimmung auf Betriebsrätekonferenz

Ganztägiger Austausch von Erfahrungen
Mirko Geiger,Erster Bevollmäch-
tigter der IG Metall in Heidel-
berg, zog nach der Begrüßung
der fast 120 neugewählten und
»altgedienten« Kolleginnen und
Kollegen in die Betriebsratsgre-
mien eine positive Bilanz über
die zwei Jahre,die er jetzt vor Ort
sei.

Die Erschließung neuer Be-
triebe,die hohe Wahlbeteiligung
und weit über 80 Prozent Anteil
von IG Metall-Mitgliedern in den
Gremien seien ein großer Erfolg.
Noch mehr lasse sich der Erfolg
und die Tätigkeit der Organisati-
on durch den sehr hohen Mit-
gliederzuwachs seit Januar nach-
weisen.

Rechtsanwalt Wolfgang Stat-
her beleuchtete das Verhältnis

von IG Metall und Betriebsrat vor
dem Hintergrund des Betriebs-
verfassungsgesetzes.

Manfred Hoppe, Zweiter Be-
vollmächtigter der IG Metall in
Heidelberg, erläuterte Verände-
rungen in der Bildungsarbeit.
In der Diskussion aus dem Ple-

num gaben die Sekretäre der Ver-
waltungsstelle kurze Berichte aus
den Personengruppen und Tätig-
keitsbereichen.

Nach der guten Stimmung
und in Diskussionen wurde die-
se erste Konferenz als großer Er-
folg bewertet.7

Allen Kolleginnen und 

Kollegen und ihren Familien

wünschen wir 

erholsame Ferien 2006.

Herzlichen Dank für eure

Tätigkeit für die Organisation

sagen euch alle Kolleginnen

und Kollegen 

der Verwaltungsstelle.
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